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Die Benutzeroberfläche des MedienManagers besteht aus den Teilbereichen „Symbolleiste“, 
„Auswahlmenü“, „Hauptfenster“, „Vorschaufenster“ und dem optional zuschaltbaren 
„MedienManager Explorer“ 
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........MedienManager Explorer  öffnen 
 Öffnet den MedienManager Explorer, in dem Sie Ihre Medien zur besseren Übersicht 
gegliedert aufgelistet finden. (siehe: „MedienManager Explorer S.6“) 

 
........Anzeigemedien öffnen 

 Wechselt im Hauptfenster in die Kategorie „Anzeigemedien“ 
 

........Kursdatenbank öffnen 
 Öffnet das Fenster in dem Sie Ihre Kursdatenbank finden. 
  

........Vorlagen anzeigen 
 Öffnet das Fenster mit Vorlagen für den zurzeit ausgewählten Medientyp 
(Nachrichten, Chartbilder...) Wenn es keine Vorlagen zum ausgewählten Medientyp 
gibt ist dieses Symbol automatisch deaktiviert. (siehe: „Vorlagen S.7“) 

 
........MedienManager Parameter 

 Öffnet das Fenster für die MedienManager Parameter  
 

........Importeinstellungen 
 Öffnet das Fenster für die Importeinstellungen 
 

........Listenmodus 
 Der Listenmodus im Hauptfenster wird aktiviert. Sie können so Ihre Medien im 
Hauptfenster wie im normalen Windows Explorer mit nur einem Symbol und dem 
Namen des Eintrags betrachten. 

 
........Vorschaumodus 

 Der Vorschaumodus im Hauptfenster wird aktiviert. Jedes aufgelistete Element im 
Hauptfenster wird mit einer kleinen Vorschau und dem Namen dargestellt. Sie haben 
so einen besseren Überblick über einzelne Elemente.  
Die Kategorien Playlisten, Layout und Video können nicht im Vorschaumodus 
angezeigt werden. 

 
........Neues Bild anlegen 

 Fügt ein neues Element in die Liste des aktuellen Medientyps ein. 
 

........Bildeditor aufrufen 
 Öffnet den Bildeditor für das von Ihnen markierte Element. Sie können es betrachten 
und wenn möglich editieren. 

 -  Bilder und Videos werden angezeigt bzw. abgespielt. 
 -  PowerPoint-Präsentationen werden mit Microsoft Powerpoint geöffnet. 

 - Bei Kurslisten, Nachrichten, Menübilder, Playlisten und eigenen Texten wird das       
Eigenschaftenfenster geöffnet. 

 
 



 5

........Bild löschen 
 Das zurzeit markierte Element wird im MedienManager gelöscht. Das Löschen eines 
Eintrags bedeutet aber nicht das endgültige Löschen der Datei. Sie haben lediglich den 
Eintrag im MedienManager entfernt, die Originaldatei befindet sich weiterhin auf 
ihrem Computer und kann von Ihnen jeder Zeit wieder im MedienManager 
eingetragen werden. 

 
........Bildeigenschaften aufrufen 

 Das Eigenschaftenfenster des zurzeit markierten Elements wird aufgerufen. 
 

........Abfrage ändern 
 Öffnet das Fenster zur Änderung der Quelldaten-Abfrage des zurzeit markierten 
Elementes in den Kategorien Nachrichten, Tagesverlauf und Chartbilder . 

 
........Internet Import Assistent starten 

 Wenn Sie Sich in der Kategorie Web-Bilder befinden, können sie über dieses Symbol 
den Internet Import Assistenten zum Importieren von Webseiten-Ausschnitten starten. 

 
........Hinterlegte Grafikdatei ändern 

 Öffnet ein Auswahlmenü in dem sie die neue Quelldatei für Ihr markiertes Element 
auswählen können.  

 
........Menübaum anzeigen 

 Wenn Sie Sich in der Kategorie Menübilder befinden und ein Element markiert haben, 
öffnen Sie durch Drücken auf dieses Symbol das Fenster zur Menübaum - Ansicht für 
dieses Element. Wenn Menüs auf andere Menüs verweisen wird in dieser Ansicht 
deutlich auf welche Elemente diese Menüs dann wiederum verweisen. 

 
........Auswertung Menüklicks 

 Öffnet das Fenster zur Auswertung für die Menüklicks. Ein Anzeigemedium, das über 
ein Menü verfügt, zeichnet für jeden Tag auf wie viele Klicks jedes einzelne Element 
des Menüs erhalten hat. In der linken Spalte befinden sich die einzelnen 
Anzeigemedien, in der Mittleren können Sie den entsprechenden Tag auswählen und 
in der rechten Spalte befinden sich die einzelnen Menüelemente sortiert nach der 
Häufigkeit mit der auf sie zugegriffen wurde. 

 
........Info 

 Zeigt Informationen und Version des MedienManagers 
 

........Programm verlassen 
 Beendet den MedienManager 
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Der Medien Manager Explorer entspricht fast dem Explorer aus dem Auswahlmenü. Er 
beinhaltet aber nur den Ordner Bilder (Mit den Kategorien Kursbilder, Nachrichten, 
Grafikbilder, etc.) und öffnet sich in einem separaten Fenster wenn Sie auf der oberen 
Symbolleiste des MedienManagers das Symbol „MedienManagerExplorer öffnen“  wählen 
(Abb. 2.1.1). Mit Hilfe dieses Explorers können Sie ganz einfach Elemente per Drag&Drop 
bestimmten Einträgen zuweisen (z.B. ein Bild als Eintrag in eine Playliste).  
 
Wenn Sie die Schaltfläche „Immer Im Vordergrund“ 

 betätigen, bleibt der MedienManager immer 
sichtbar an oberster Stelle, auch wenn Fenster über 
ihm geöffnet werden. 
 
Wenn Sie die Schaltfläche „mit MedienManager 
verbinden“  anklicken, dockt sich der Explorer an 
die rechte Kante des Fensters des MedienManagers 
an. So finden sie den MedienManager Explorer 
immer an der selben Stelle wieder. 
 
Die Schaltflächen  
„MedienManager Bilder“ , 
„allgemeine Vorlagen“   und 
„Vorlagen Commerzbank“    
filtern die Medien nach den angegebenen Kriterien: 
 
Wenn „MedienManager Bilder“  aktiv ist werden 
die gleichen Elemente wie im linken Auswahlmenü 
des MedienManagers angezeigt. 
Wenn „allgemeine Vorlagen“  aktiv ist werden nur 
Medien angezeigt die als Vorlagen dienen. 
Wenn „Vorlagen Commerzbank“  aktiv ist werden 
nur Vorlagen für die Commerzbank angezeigt. 
              (Abb. 2.1.1) 
 
Für jedes Element das Sie im MedienManager Explorer auswählen, wird im unteren Bereich 
eine Vorschau angezeigt.  
Mit dem Klicken auf „MM Explorer schliessen“, oder nochmaliges Klicken auf 
„MedienManagerExplorer öffnen“  in der Symbolleiste des MedienManagers schließen Sie 
den MedienManager Explorer. 
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Sie können auf ein vorhandenes Element eine  Vorlage anwenden. Sie ändern damit nicht den 
Inhalt (Text) sondern nur das Layout und den Hintergrund. Wenn Sie für ein bestimmtes 
Element eine Vorlage anwenden möchten, markieren Sie das Element und wählen Sie in der 
oberen Symbolleiste „Vorlagen anzeigen“ . Im neu geöffneten Fenster finden Sie nun eine 
Liste der Ihnen zur Verfügung stehenden Vorlagen (Abb. 2.2.1). 
 

 
(Abb. 2.2.1) 

 
Wenn Sie eine Vorlage gefunden haben (Vorschau der Vorlage im Fenster unten rechts) 
ziehen Sie diese  per Drag&Drop genau auf das Element im Hauptfenster deren Layout und 
Hintergrund Sie ersetzen möchten. (Abb. 2.2.2) 
 

 
(Abb. 2.2.2) 
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Auf der linken Seite des MedienManagers befindet sich das Auswahlmenü. Es hat die 
Struktur des Windows Explorers und gliedert die im MedienManager eingetragenen Medien 
und Menüs in die verschiedenen Ordner (Kategorien).  
Wenn Sie eine Kategorie im Auswahlmenü ausgewählt haben erscheinen die Elemente dieses 
Ordners im Hauptfenster rechts daneben. 
 

 
 
 
Bearbeiten der Elemente im Hauptfenster 
Die Elemente die im Hauptfenster aufgelistet sind können Sie genau wie im Windows 
Explorer bearbeiten. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf ein Element und wählen Sie aus dem DropDown – 
Menü aus was Sie mit dem Element machen möchten. 
 
Öffnen........................ Öffnet den Bildeditor 
Eigenschaften............ Öffnet das Eigenschaftenfenster 
Neu............................ Erstellt ein neues Element gleichen Typs in dieser Kategorie 
Löschen..................... Löscht den Eintrag aus dem MedienManager 
Umbenennen.............. Benennt den Eintrag im MedienManager um 
Kopieren.................... Kopiert den markierten Eintrag in die Zwischenablage 
Einfügen.................... Fügt ein Element aus der Zwischenablage ein 
 
Sie können alternativ auch aus der oberen Symbolleiste wählen: 
 

............................... Neues Bild anlegen 

............................... Bildeditor aufrufen 

............................... Bild löschen 

............................... Bildeigenschaften aufrufen 
 
Beachten Sie, dass das Löschen und Umbenennen nur den Eintrag im MedienManager 
betrifft. Die Quelldatei bleibt von diesen Änderungen unberührt. 
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Elemente ersetzten 
Beispiel: Sie haben ein bestimmtes Element schon im MedienManager eingetragen und auch 
mit Playlisten und Menübildern verknüpft. Jetzt gibt es aber eine neue Version des Elementes 
(z.B. neues Logo, der Rest bleibt gleich)  das Sie anstelle des alten Elementes anzeigen 
möchten. 
Ziehen sie einfach die neue Quelldatei (neue Version des Elementes auf ihrem Computer) per 
Drag&Drop genau auf das zu ersetzende Element im Hauptfenster des MedienManagers. Die 
Frage ob Sie das vorhandene Element überschreiben wollen beantworten Sie mit „Ja“. 
 

  
 
 
Sie können auch alternativ das zu ersetzende Element markieren und in der oberen 
Symbolleiste „Hinterlegte Grafikdatei“  wählen. Wählen sie hier dann einfach die neue 
Quelldatei für das von Ihnen markierte Element.   
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Verweisliste eines Elements 
Wenn Sie wissen möchten mit welchen Playlisten oder Menübildern ein Element verknüpft 
ist, klicken Sie im Hauptfenster mit rechts auf das Element und wählen Sie im DropDown – 
Menü „Verweisliste anzeigen“. Ist das Feld im neuen Fenster leer, greifen keine Playlisten 
oder Menübilder auf dieses Element zu. Ansonsten zeigt der Eintrag im Feld welche 
Playlisten oder Menübilder dieses Element als Teil ihres Ablaufs beanspruchen. Durch 
Doppelklicken auf den Eintrag erscheint auch das entsprechende Eigenschaftenmenü der 
Playliste oder des Menübildes. 
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Ihnen stehen bei der Gestaltung Ihrer Playlisten vordefinierte Kursbilder zur Verfügung. Sie 
finden diese Kursbilder  im linken Auswahlmenü die Kategorie „Kursbilder“. Zur besseren 
Ansicht bzw. Übersicht kann man im Hauptfenster der Grafikbilder zwischen dem  
Listenmodus und dem Vorschaumodus wechseln, indem man auf die jeweiligen Symbole (  
;  ) in der oberen Symbolleiste klickt.  
 
Sie haben die Möglichkeit das Layout und den Hintergrund der vordefinierten Kursbilder zu 
ändern indem Sie andere Vorlagen auf das gewünschte Kursbild anwenden. Weitere 
Informationen dazu unter „Vorlagen“ S.7. 
 
Wenn Sie ein Kursbild in voller Größe anschauen möchten, markieren Sie das Kursbild und 
wählen in der oberen Symbolleiste „Bildeditor aufrufen“  oder  doppelklicken Sie den 
Eintrag im Hauptfenster. 
Wählen Sie dann in der Symbolleiste des Editors das Symbol „Vorschau“  um das Kursbild 
so anzusehen, wie es auf dem Anzeigemedium ausgegeben wird (Abb. 3.1.1). 
 

 
(Abb. 3.1.1) 
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Sie können eigene Texte erstellen und Sie durch Eingliedern in eine Playliste als Anzeigebild 
oder als Laufband in den Ablauf miteinbeziehen. Eine Liste aller im MedienManager 
vorhandenen eigenen Texte finden Sie, wenn Sie im linken Auswahlmenü unter „Bilder“ den 
Unterpunkt „eigene Texte“ auswählen.  
 
Eigene Texte erstellen 
Wenn Sie einen eigenen Text erstellen wollen, wechseln Sie in die Kategorie „eigene Texte“ 
und wählen Sie aus der oberen Symbolleiste „Neues Bild anlegen“ . Ein neues Element 
erscheint im Hauptfenster das sie nach belieben umbenennen können (Rechtsklick und im 
DropDown-Menü „Umbenennen“ auswählen). Markieren Sie nun das neue Element und 
öffnen Sie den Bildeditor indem Sie das Element doppelklicken oder in der Symbolleiste 
„Bildeditor aufrufen“  auswählen. 
Im angezeigten weißen Fenster können Sie nun Ihren gewünschten Text eingeben. (Abb. 
3.2.1) 
 

 
(Abb. 3.2.1) 
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Wenn Sie den gewünschten Text eingegeben haben, klicken Sie in der oberen Leiste auf 
„Bearbeiten“ und dann auf „Speichern“. Sie können nun in der Symbolleiste auf das Symbol  
„Bildeigenschaften“  klicken. Im folgenden Menü (Abb. 3.2.2) können sie beispielsweise 
dem Text ein Hintergrundbild zuordnen indem Sie per Drag&Drop ein Bild aus dem 
MedienManager Explorer in das weiße Feld „Hintergründe“ ziehen. Die Einstellungen auf der 
linken Seite sind standardmäßig richtig. Es steht Ihnen natürlich frei die Werte Ihren 
Bedürfnissen anzupassen: 
Bildstandzeit: Gibt die voreingestellte Standzeit dieses Elementes in den Playlisten an 
X-Start:  Gibt den Abstand des Textes (in Pixel) von der linken Seite an  
Zeilenabstand: Gibt den Abstand zwischen den Zeilen (in Pixel) an. 
YOffset und Bildbreite haben keine weitere Bedeutung in der Kategorie „eigene Texte“ 
 

 
(Abb. 3.2.2) 

 
 
Wählen Sie in der oberen Leiste „Schriftart & Farbe“ wenn Sie diese bei Ihrem selbst 
erstellten Text ändern möchten (Abb. 3.2.3). 
Klicken Sie auf den Button „Vordergrundfarbe1“ um die Farbe Ihres Textes zu definieren. 
Falls Sie ein Hintergrundbild verwenden empfiehlt es sich eine gut sichtbare Farbe zu wählen. 
Wenn Sie kein Hintergrundbild verwenden, können Sie durch Klicken auf den Button 
„Hintergrundfarbe“ diese bestimmen.  
Um die Schriftart zu verändern klicken Sie auf den gleichnamigen Button in diesem Fenster. 
Die Vorschau im rechten Fenster aktualisiert sich nur wenn Sie nach einer Änderung auf den 
Button „Übernehmen“ klicken. 
Wenn Sie mit den Einstellungen soweit zufrieden sind, drücken Sie auf „Ok“ um zum 
Bildeditor zurückzukehren. Durch Drücken auf das Symbol „Vorschau“  können Sie Ihren 
selbst erstellten Text mit entsprechendem Layout und Hintergrund in einer großen Ansicht 
betrachten. Um wieder in den Editier-Modus zu kommen klicken Sie wieder auf das Symbol.  
Achten Sie darauf nach jeder Textänderung  das Element zu speichern, da sonst die Vorschau 
nicht aktualisiert wird.  
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(Abb. 3.2.3) 

 
 
Eigene Texte für ein Laufband erstellen 
Sie können auch einen eigenen Text erstellen der in Ihrem Laufband angezeigt werden soll. 
Erstellen Sie dazu ein neues Element und benennen Sie es „Laufband + NAME“ 
Bsp.: Ihr Laufband – Text soll „Willkommen“ heißen. Nennen Sie Ihren neuen Text demnach 
„Laufband Willkommen“. 
Sie können diesen Laufband - Text jetzt ähnlich wie einen normalen Text und wie unter 
„Eigene Texte erstellen“ beschrieben, editieren.  
Bedenken Sie aber, dass Sie kein Hintergrundbild für einen Laufband – Text auswählen 
können und achten Sie darauf bei der „Bildstandzeit“ im Eigenschaftenfenster (Abb. 3.2.2) 
den Wert [1] einzutragen. 
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Die Ihnen zur Verfügung stehenden Nachrichtenthemen finden sie  im linken Auswahlmenü 
unter „Bilder“ Unterpunkt „Nachrichten“. Alle hier eingetragenen Nachrichtenthemen stehen 
Ihnen bei der Gestaltung Ihrer Playlisten als Vollbild bzw. Laufband zur Verfügung. 
 

 
(Abb. 3.3.1) 

 
Abfrage ändern (Teletext als Datendienst)  
Die Werte in der 3. und 4. Spalte eines Nachrichtenthemas geben die Abfrageparameter (Seite 
und Zeile der im n-tv - Teletext zu findenden Information) an (Abb. 3.3.1). Wenn Sie den 
Teletext als Datendienst beziehen, können Sie, wenn Sie möchten, die Abfragequelle für ein 
Nachrichtenthema ändern. Sie benötigen dazu allerdings die neuen Abfrageparameter (Seite 
und Zeile aus dem Teletext).  
Markieren Sie zum Ändern der Abfragequelle ein Nachrichtenthema und wählen in der 
oberen Symbolleiste „Abfrage ändern“ . Im darauf erscheinenden Fenster (Abb. 3.3.2) 
können Sie in der Zeile „VTX“ im ersten Eingabefeld die Seitenzahl und im zweiten 
Eingabefeld die Zeilenzahl ändern. Die Zeilenzahl wird angegeben indem man die Von-Zeile 
eingibt, dann ein Komma, dann die Bis-Zeile (4,20 bedeutet somit: Von Zeile 4 bis Zeile 20). 
 

 
(Abb. 3.3.2) 
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Wenn Sie über ein interaktives Ausgabegerät verfügen, das heißt ein Ausgabegerät bei dem 
der Kunde die Möglichkeit hat über ein Sensorikfeld Eingaben zu machen, können Sie dem 
Kunden auch ein bedienbares Menü präsentieren. Der Kunde hat damit die Möglichkeit sich 
spezifische Informationen auszusuchen und abzufragen. Welche Informationen über ein Menü 
abrufbar sind bestimmen Sie in den individuell konfigurierbaren Menübildern.  
 

 
(Abb. 3.4.1) 

 
 
Sie finden Ihre Menübilder wenn Sie im linken Auswahlmenü unter „Bilder“ den Unterpunkt 
„Menübilder“ auswählen. Zur besseren Ansicht bzw. Übersicht kann man im Hauptfenster der 
Menübilder zwischen dem  Listenmodus und dem Vorschaumodus wechseln, indem man auf 
die jeweiligen Symbole (  ;  ) in der oberen Symbolleiste klickt. 
 

 
(Abb. 3.4.2) 
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Erstellen eines neuen Menübildes 
Um ein neues Menübild anzulegen wechseln sie in die Kategorie „Menübilder“ und wählen 
Sie in der oberen Symbolleiste „neues Bild anlegen“ . Ein neues Element erscheint im 
Hauptfenster das sie nach belieben umbenennen können (Rechtsklick und im DropDown-
Menü „Umbenennen“ auswählen). Markieren Sie nun das neue Menü und öffnen Sie den 
Bildeditor indem Sie das Element doppelklicken oder in der Symbolleiste „Bildeditor 
aufrufen“  auswählen. 

 
 

 
(Abb. 3.4.3) 

 
 

Wir werden als Beispiel das Menü wie in (Abb. 3.4.1) erstellen: 
Klicken Sie als erstes in der Symbolleiste auf „Zeile einfügen“ . Im angezeigten weißen 
Fenster sehen Sie ein grünes Feld. In dieses grüne Feld können Sie nun den gewünschten 
Anzeigetext für den ersten Menüeintrag eingeben. (Abb. 3.4.3). Auf der Schaltfläche des 
Menüs wird jetzt „Aktien“ angezeigt. Wir müssen diesem Eintrag jetzt aber noch ein Element 
zuweisen, das angezeigt werden soll wenn später dieser Menüeintrag ausgewählt wird. Als 
Element kommen alle Medien in Frage die Sie in den MedienManager eingetragen haben 
(Chartbilder, Grafiken, Texte) und Sie können sogar auf weitere Menüs verweisen. Klicken 
sie in der Symbolleiste auf „Menüverweis“ . Sie werden sehen, dass sich das grüne Feld 
halbiert hat und ein gelbes Feld rechts daneben zu sehen ist. Dieses Feld gibt den 
Menüverweis für den jeweiligen links daneben stehenden Eintrag an. 
Unserem ersten Feld „Aktien“ werden wir das Menü „1 Schirm Aktienübersicht“ zuweisen. 
Ziehen Sie dazu den Eintrag „1 Schirm Aktienübersicht“ aus dem MedienManager Explorer 
per Drag&Drop auf dieses gelbe Feld (Abb. 3.4.4). 
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(Abb. 3.4.4) 

 
Um den zweiten Menüeintrag zu erstellen, klicken Sie auf die zweite Zeile im weißen Feld. 
Diese wird jetzt, anstelle der ersten Zeile, grün angezeigt. Gehen Sie genau wie bei der ersten 
Zeile vor, um den Text des Menüeintrags und den entsprechenden Verweis einzutragen. Für 
den Menüeintrag „Nachrichten“ benutzen wir den Verweis auf das Menü „1 Schirm News“. 
Um eine weitere Zeile hinzuzufügen (Sie können vorher die dritte Zeile nicht markieren) 
klicken Sie wieder in der Symbolleiste auf „Zeile einfügen“ .  
Wenn sie die unterste Zeile ausgewählt haben, werden Sie gefragt ob die Zeile angehängt 
werden soll. Wenn Sie mit „Ja“ bestätigen wird eine neue Zeile an unterster Stelle angefügt. 
Wenn Sie „Nein“ wählen, wird eine neue Zeile wird  eingefügt. Um eine Zeile zu löschen 
wählen Sie einfach in der Symbolleiste „Zeile löschen“ .   
So können wir die restlichen drei Zeilen definieren. Wir verwenden für den Eintrag  
„Fonds“ das Kursbild „UNI Fonds“, für den Eintrag 
„Charts“ das Menü „1 Schirm Charts“ und für den Eintrag 
„Wetter“ das Nachrichtenbild „Wetter2 Vorhersage“ (Abb. 3.4.5). 
 

 
(Abb. 3.4.5) 
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Wenn Sie die gewünschte Menüstruktur mit Ihren Verweisen eingegeben haben, klicken Sie 
in der oberen Leiste auf „Bearbeiten“ und dann auf „Speichern“.  
Um das Menü jetzt noch grafisch fertig zu stellen, wählen Sie in der Symbolleiste den Eintrag 
„Bildeigenschaften“ . Im folgenden Menü (Abb. 3.4.6) können Sie dem Menü ein 
Hintergrundbild zuordnen indem Sie per Drag&Drop ein Bild aus dem MedienManager 
Explorer in das weiße Feld „Hintergründe“ ziehen (In diesem Fall HG_New.jpg).  
Da unser Menü nicht an der oberen Kante des Bildes beginnen soll klicken wir unser 
Hintergrundbild im Fenster mit Rechts an und wählen im DropDown-Menü „Eigenschaften“. 
In diesem neuen Fenster finden wir den Eintrag „Y-Offset“. Tragen Sie hier den Abstand in 
Pixel ein, den das Menü von der oberen Kante haben soll. Wir wählen bei unserem Bild den 
Wert [100]. Schließen Sie das Fenster und betrachten Sie die linke Seite des Eigenschatten-
Bereiches (Abb. 3.4.6). 
 

 
(Abb. 3.4.6) 

 
Der Wert den Sie bei „Bildstandzeit“ eingeben gibt an nach wie vielen Sekunden ohne 
Aktivität über das Sensorikfeld der automatische Ablauf über die Playlisten wieder einsetzt.  
Sie können zwischen den einzelnen Menüeinträgen auch eine Trennlinie anzeigen lassen. 
Geben Sie einfach im entsprechenden Feld die Dicke in Pixel an, die diese Linie haben soll. 
Wenn Sie im oberen Bereich auf die Schaltfläche „Schriftart & Farben“ klicken, gelangen Sie 
in das entsprechende Menü (Abb. 3.4.7). 
 

 
(Abb. 3.4.7) 
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Klicken Sie auf den Button „Vordergrundfarbe1“ um die Farbe des Textes des im Menü 
momentan markierten Eintrags zu definieren.  
Klicken Sie auf den Button „Vordergrundfarbe2“ um die Farbe zu definieren, welche die 
nicht markierten Einträge im Menü haben sollen. 
Der Button „Vordergrundfarbe3“ hat in diesem Menü keine Bedeutung. 
Falls Sie ein Hintergrundbild verwenden empfiehlt es sich eine gut sichtbare Farbe zu wählen. 
Wenn Sie kein Hintergrundbild verwenden, können Sie durch Klicken auf den Button 
„Hintergrundfarbe“ diese bestimmen.  
Um die Schriftart zu verändern klicken Sie auf den gleichnamigen Button in diesem Fenster. 
Die Vorschau im rechten Fenster aktualisiert sich nur wenn Sie nach einer Änderung auf den 
Button „Übernehmen“ klicken. 
Wählen sie nun im oberen Bereich die Schaltfläche „Menu“. Sie finden hier eine Liste von 
vordefinierten Menü-Buttons und Auswahlmarkierungen (Abb. 3.4.8): 
 

 
(Abb. 3.4.8) 

 
Wenn Sie mit den Einstellungen soweit zufrieden sind, drücken Sie auf „Ok“ um zum 
Bildeditor zurückzukehren. Durch Drücken auf das Symbol „Vorschau“  können wir unser 
selbst erstelltes Menü mit entsprechendem Layout und Hintergrund in einer großen Ansicht 
betrachten (Abb. 3.4.9). Um wieder in den Editier-Modus zu kommen klicken Sie wieder auf 
das Symbol. Achten Sie darauf nach jeder Textänderung  das Element zu speichern, da sonst 
die Vorschau nicht aktualisiert wird.  
 

 
(Abb. 3.4.9) 
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Menübaum - Ansicht 
Wenn Sie ein weiteres Menü als Menüeintrag (im obigen Beispiel: Aktien, Fonds und Charts) 
verwenden und sehen möchten auf welche Elemente diese Menüs wiederum verweisen, 
können Sie Sich Ihr Menü in der Menübaum – Ansicht (Abb. 3.4.10) ansehen. Wählen Sie 
dazu das gewünschte Menü im Hauptfenster aus und klicken in der oberen Symbolleiste auf 
„Menübaum anzeigen“ . 
 

 
(Abb. 3.4.10) 

 
 
Vorhandenes Menübild bearbeiten 
Wenn Sie ein bereits vorhandenes Menübild bearbeiten möchten, wechseln Sie in die 
Kategorie „Menübilder“ und doppelklicken Sie auf den Eintrag des zu bearbeitenden Menüs. 
Im Bildeditor können Sie dieses Menü jetzt individuell bearbeiten. Weitere Informationen 
über die einzelnen Eigenschaften eines Menüs entnehmen Sie bitte aus der Hilfe zu 
„Erstellen eines neuen Menübildes“. 
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Eine Playliste gibt an welche Medienelemente in welcher Reihenfolge und mit welcher 
Standzeit automatisch ausgegeben werden. 
Eine Playliste besteht aus den von Ihnen ausgewählten Medien (Texte, Kursbilder, 
Chartbilder, Grafikbilder, Videos, PowerPoint-Präsentationen...) und kann für Ihre 
Ausgabemedien benutzerdefiniert eingerichtet werden (Ein-Schirm oder Mehr-Schirm 
Anzeigesysteme). Sie können auch eine Playliste für Ihr individuelles Laufband einrichten, 
das dann parallel mit einer anderen Playliste ausgegeben werden (Erstellen einer neuen 
Laufband – Playliste). 
Sie finden Ihre vorhandenen Playlisten im Playlisten-Menü, wenn Sie im linken 
Auswahlmenü unter „Bilder“ den Unterpunkt „Playlisten“ auswählen (Abb. 3.5.1). 
 

 
(Abb. 3.5.1) 

 
 
Erstellen einer neuen Playliste  
Um eine neue Playliste anzulegen müssen Sie sich im Playlisten-Menü (Abb. 3.5.1) befinden. 
Wählen Sie hier in der oberen Symbolleiste „neues Bild anlegen“ . Ein neuer Eintrag 
erscheint im Hauptfenster, den Sie individuell benennen können (Abb. 3.5.2 u. 3.5.3.). 
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      (Abb. 3.5.2)               (Abb. 3.5.3) 
 
 
Der Eintrag wurde jetzt „Ablauf 1“ genannt. Um die gewünschten Medien in diese Playliste 
einreihen zu können, müssen Sie das Eigenschaftenfenster der Playliste durch Doppelklicken 
auf den Eintrag öffnen (Abb. 3.5.4). 
 

 
(Abb. 3.5.4) 
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Suchen Sie nun mit Hilfe des MedienManager Explorer ein gewünschtes Medium aus und 
ziehen Sie es dann per Drag&Drop in das Listenfeld des Eigenschaftenfensters. Als Beispiel 
hier in (Abb. 3.5.5) ein Bild mit der Standzeit 15 Sekunden. 
 

 
(Abb. 3.5.5) 

 
 
Die Standzeit dieses Mediums können Sie auch auf Wunsch ändern in dem Sie auf den Wert 
in der 2.Spalte des Listenfeldes doppelklicken (in diesem Fall [15]). Tragen Sie hier die von 
Ihnen gewünschte Standzeit in Sekunden ein. 
 
Füllen Sie nun das Listenfeld mit den von ihnen gewünschten Medien und Standzeiten. Dabei 
stehen Ihnen folgenden Kategorien im MedienManager Explorers zur Verfügung: 
 

�� Kursbilder 
�� eigene Texte 
�� Nachrichten 
�� WebBilder 
�� Grafikbilder 
�� Videos 
�� Tagesverlauf 
�� Chartbilder 
�� Powerpoint 

 
Wenn Sie neu erhaltene oder neu erstellte Medien (z.B. aktuellere Videos oder Bilder) 
eingliedern möchten, müssen Sie diese erst im MedienManager eintragen. Weitere 
Informationen dazu finden Sie in der Hilfe zu den entsprechenden Kategorien (Videos...) 
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Wenn Sie das Listenfeld aufgefüllt haben kann Ihr Eigenschaftenfenster ungefähr so 
aussehen. 
 

 
(Abb. 3.5.6) 

 
 

Im mittleren Bereich des Eigenschaftenfensters finden Sie die Einstellungen für die 
Aktivitätszeiten. 
 
Hier können Sie einstellen an welchen Tagen und um 
welche Uhrzeit diese Playliste aktiv sein soll. Die 
Einstellungen in (Abb. 3.5.7) entsprechen der 
standardmäßigen, vollständigen Aktivierung. 
 
Wenn Sie aber eine Playliste nur zu einer bestimmten 
Uhrzeit oder einem bestimmten Tag angezeigt haben 
möchten, können Sie die Einstellungen individuell 
ändern. 
 
Bei dem Beispiel in (Abb. 3.5.8) ist die Playliste so 
konfiguriert, dass sie nur von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 7:30 bis 13:00 Uhr und von 14:30 bis 17:00 
Uhr aktiviert ist.     (Abb. 3.5.7) (Abb. 3.5.8) 
 
 
ACHTUNG:  
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Wenn Sie einem Anzeigemedium ohne TV-Zeiten nur eine Playliste zuordnen möchten, 
achten Sie bitte darauf dass diese Playliste auch immer aktiviert ist wenn das Anzeigemedium 
aktiviert ist. 
Ein Beispiel: Ein Monitor der täglich von 7:30 bis 17:00 Uhr eingeschaltet ist und nur eine 
Playliste mit den Einstellungen wie in (Abb. 3.5.8) besitzt, zeigt in der Zeit zwischen 13:00 
und 14:30 Uhr und Samstags und Sonntags nur den Initialisierungsbildschirm. 
Daher ist es ratsam die Aktivierungszeiten nur zu ändern wenn Sie parallel zu dieser Playliste 
noch eine weitere Playliste oder TV-Bild auf dem Anzeigemedium laufen lassen. 
 
Mit Drücken auf „OK“ steht Ihnen jetzt Ihre individuelle Playliste zur Verfügung. 
 
 
Erstellen einer neuen Laufband – Playliste 
In einer Laufband – Playliste können Sie die Inhalte Ihres individuellen Laufbandes 
konfigurieren. Laufband – Playlisten laufen immer parallel mit anderen Playlisten und bieten 
somit zusätzliche Informationen. 
 
Erstellen Sie zunächst eine neue Playliste und benennen sie diese „Laufband + NAME“ 
Bsp.: Ihre Laufband – Playliste soll „Nachrichten“ heißen. Nennen Sie Ihre neue Playliste 
demnach „Laufband Nachrichten“ (Abb. 3.5.9). 
 

 
(Abb. 3.5.9) 
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Im Eigenschaftenfenster dieser Playliste können Sie genau so wie beim „Erstellen einer neuen 
Playliste“, Medien-Elemente per Drag&Drop aus dem MedienManager Explorer in das 
Listenfeld einreihen. Sie müssen allerdings bei einer Laufband – Playliste beachten, dass Sie 
nur bestimmte Medien aus den Kategorien des Explorers für ein Laufband benutzen können. 
Aus den Kategorien 
 

�� Kursbilder 
�� eigene Texte 
�� Nachrichten 
�� Grafikbilder 

 
können Sie nur  Elemente einfügen die mit den Wörtern „Laufband“ oder „Crawl“ beginnen. 
Das Laufband kann nur diese speziellen Elemente verarbeiten und anzeigen. Wie Sie eigene 
Texte für Ihr Laufband erstellen können, finden Sie in der Hilfe zur Kategorie: eigene Texte. 
 
!!!  Achten Sie darauf, dass Sie bei einem Laufband allen Elementen die sie in das Listenfeld 
eingetragen haben als Standzeit den Wert [1] eintragen. !!!  
 
Auch bei einer Laufband – Playliste gibt es die Möglichkeit die Aktivitätszeiten zu ändern.  
 
Damit wäre das Laufband soweit fertig konfiguriert. (Abb. 3.5.10) 
 

 
(Abb. 3.5.10) 
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Playlisten bearbeiten 
Sie können natürlich auch vorhandene Playlisten für Sie individuell bearbeiten, sprich 
erweitern, verkürzen oder verändern. Um eine bereits vorhandene Playliste zu verändern 
müssen Sie Sich natürlich vergewissern welche Playliste genau sie verändern wollen. Schauen 
sie dazu im Eigenschaftenfenster des entsprechenden Anzeigemediums nach oder schauen Sie 
einfach nach welche vorhandene Playliste den Inhalt besitzt den Sie gerne verändern möchten. 
Wenn Sie wissen welche Playliste Sie verändern möchten öffnen sie ihr Eigenschaftenfenster 
durch Doppelklicken auf den Eintrag. 
 

 
 

 
Einfügen von Elementen 
Ziehen Sie die von Ihnen gewünschten neuen Elemente aus dem MedienManager Explorer in 
das Listenfeld der Playliste, an die gewünschte Stelle im Ablauf. 
 
Löschen von Elementen 
Wählen Sie den zu löschenden Eintrag im Listenfeld aus und drücken Sie die Taste „Entf“. 
 
Ändern der Standzeit von Elementen 
Wenn Sie die Standzeit eines Elementes verlängern bzw. verkürzen möchten, wählen Sie den 
entsprechenden Eintrag aus und ändern den Wert in der 2. Spalte der die Standzeit in 
Sekunden angibt. 
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Sie haben die Möglichkeit bis zu fünf Bildausschnitte von einer Webseite aus dem Internet zu 
importieren, diese Ausschnitte dann individuell anzuordnen und zusammen mit einem 
Hintergrundbild als ein neues Anzeigebild zu präsentieren. Diese Bilder speichern Sie in der 
Kategorie „WebBilder“ des linken Auswahlmenüs. 
 
Erstellen eines neuen WebBildes 
Wenn Sie ein neues WebBild erstellen möchten wechseln Sie in die Kategorie „WebBilder“ 
und wählen Sie aus der oberen Symbolleiste „Neues Bild anlegen“ . Ein neues Element 
erscheint im Hauptfenster das sie nach belieben umbenennen können (Rechtsklick und im 
DropDown-Menü „Umbenennen“ auswählen). 
Markieren Sie dieses Element und wählen Sie aus der oberen Symbolleiste den „Internet 
Import Assistent“ . Im folgenden Fenster geben Sie die URL der zu verwendenden Internet-
Seite und die Größe des Quelldokuments an. Falls Sie die URL der Internetseite nicht direkt 

kennen, können Sie mit Klicken auf den Button  Ihren Web-Browser öffnen. Vom 
Browser aus müssen Sie nur noch die gewünschte URL per Drag&Drop in das Feld des 
Assistenten ziehen. (Abb. 3.6.1) 
 

 
(Abb. 3.6.1) 

 
 
Klicken Sie auf „Weiter” wenn Sie die gewünschte URL und Bildgröße eingetragen haben. 
Das Quelldokument wird daraufhin abgefragt und in das Fenster des Assistenten geladen. 
Hier haben Sie die Möglichkeit 5 einzelne Bildausschnitte zu markieren die Sie für das 
Endbild verwenden möchten. Ziehen sie einfach Rahmen um die gewünschten  
Bildausschnitte (Abb. 3.6.2). 
Sie haben dann noch die Möglichkeit einen bereits erstellten Rahmen in der Größe zu 
skalieren indem sie die Seitenwände des Rahmens verschieben oder Sie können einen 
Rahmen löschen indem Sie ihn markieren und dann „Rahmen löschen“  wählen. 
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(Abb. 3.6.2) Rahmen sind zur besseren Sicht rot markiert 

 
 

Wenn Sie Ihre/n Bildausschnitt/e ausgewählt haben klicken Sie auf „Weiter“ um zur 
Gliederung Ihres Endbildes zu gelangen. Hier können Sie die einzelnen „Bildschnipsel“ 
individuell anordnen. Sie können die Größe des Endbildes in der oberen Schaltfläche 
auswählen und ein Hintergrundbild bestimmen. Ziehen Sie dazu ein Bild aus dem 
MedienManager Explorer per Drag&Drop auf den Hintergrund des Fensters mit den 
Bildschnipseln (Abb. 3.6.3). 
 

 
(Abb. 3.6.3) 
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Mit Drücken auf „Weiter” gelangen Sie zum abschließenden Parameterfenster auf dem die 
gesammelten Informationen über Ihr Webbild zu sehen sind. Mit einem Klick auf „fertig“ 
wird Ihr selbst zusammengestelltes Webbild gespeichert. 
Sie haben natürlich immer die Möglichkeit ein Fenster zurück zu gehen um noch Änderungen 
vorzunehmen. 
Wenn Ihr WebBild in der Liste aller WebBilder im Hauptfenster eingetragen ist, können Sie 
es Sich in gesamter Größe anschauen indem Sie es markieren und in der oberen Symbolleiste 
„Bildeditor aufrufen“  auswählen. 
 
 
Bearbeiten eines vorhandenen WebBildes 
Wenn Sie ein vorhandenes WebBild bearbeiten möchten, markieren Sie dieses Bild im 
Hauptfenster und klicken dann in der oberen Symbolleiste den Button „Internet Import 
Assistent“ . Genau wie beim Erstellen eines neuen Bildes werden Sie die für ein WebBild 
benötigten Daten abgefragt, mit dem Unterschied, dass die für das Bild verwendeten Daten 
schon eingetragen sind. Sie können den zu ändernden Wert umschreiben bzw. einen Rahmen 
löschen oder einen Neuen hinzufügen ohne das Sie den Rest des WebBildes verändern oder 
neu erstellen müssen. Wenn sie den Assistenten dann einfach bis zum Ende durch gehen und 
auf „fertig“ drücken wird das WebBild mit den neuen Änderungen gespeichert. 
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Sie finden eine Liste aller im MedienManager eingetragenen Grafikbilder wenn Sie im linken 
Auswahlmenü unter „Bilder“ den Unterpunkt „Grafikbilder“ auswählen. Alle hier 
eingetragenen Bilder stehen Ihnen bei der Gestaltung Ihrer Playlisten zur Verfügung. 
Zur besseren Ansicht bzw. Übersicht kann man im Hauptfenster der Grafikbilder zwischen 
dem  Listenmodus (Abb. 3.7.1) und dem Vorschaumodus (Abb. 3.7.2) wechseln, indem man 
auf die jeweiligen Symbole (  ;  ) in der oberen Symbolleiste klickt. 
 

        
 (Abb. 3.7.1) (Abb. 3.7.2) 

 
 
Neue Bilder eintragen 
Wenn Sie neue Grafikbilder auf Ihren Ausgabemedien anzeigen möchten, müssen diese 
Bilder erst hier in dieser Kategorie eingetragen werden. 
Der einfachste Weg ist es sie von der normalen Windows Oberfläche (z.B. Explorer) per 
Drag&Drop in das Hauptfenster der Grafikbilder zu ziehen. Die Namen der Bilder werden 
dabei übernommen.  
!!! Achten Sie dabei darauf die Bilder auf eine weiße Fläche im Hauptfensters des 
MedienManagers zu ziehen, da sonst ein vorhandenes Bild ersetzt wird (Abb. 3.7.3). 
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(Abb. 3.7.3) 

 
 

Sie können auch einzelne Bilder hinzufügen indem Sie in der Symbolleiste „neues Bild 
anlegen“  wählen. Wählen Sie das gewünschte Grafikbild aus. 
Ein neuer Eintrag erscheint in der Liste aller Grafikbilder mit dem Namen „Neues Bild XXX“ 
wobei das XXX für eine automatisch generierte Erkennungszahl steht (Abb. 3.7.4). Sie 
können das Bild natürlich auch für Sie passender umbenennen indem sie mit rechts auf den 
Eintrag klicken und im DropDown-Menü auf „Umbenennen“ klicken. 
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(Abb. 3.7.4) 

 
 

Bildvorschau 
Sie haben im MedienManager für jedes Bild (egal ob im Listen- oder Vorschaumodus) eine 
kleine Bildvorschau links, unter dem Auswahlmenü. Wenn Sie das Bild aber in seiner 
vollständigen Größe betrachten möchten, wählen sie in der oberen Symbolleiste „Bildeditor 
aufrufen“  oder doppelklicken Sie den Eintrag. 
 
Bilder entfernen  
Wenn Sie ein Bild aus der Liste aller Grafikbilder entfernen möchten wählen Sie den Eintrag 
aus und wählen in der oberen Symbolleiste „Bild löschen“ .  Achten Sie darauf, dass das 
Bild nicht vielleicht noch auf eine Playliste oder ein Menübild verweist („Verweisliste eines 
Elements“ S.10). 
Das Löschen eines Bildes im MedienManager bedeutet aber nicht das endgültige Löschen der 
Quelldatei. Sie haben lediglich den Eintrag im MedienManager entfernt, die Originaldatei 
befindet sich weiterhin auf ihrem Computer und kann von Ihnen jeder Zeit wieder im 
MedienManager eingetragen werden. 
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In der Kategorie „Layout“ werden die Layoutdateien für die Hintergrundbilder der 
Chartbilder gespeichert. Diese Layoutdateien sind vordefiniert und geben die Positionen, 
Farben und Größen der einzelnen Textfelder eines Hintergrundbildes an. 
 
Diese Layoutdateien werden nicht als aktives Element für eine Playliste benötigt und sind 
daher nur nebensächlich zu betrachten. 
 
 

Achtung !!! 
Von einer Änderung der Werte einer Layoutdatei wird abgeraten, da sonst vorhandene 

Chartbilder zerstört werden können.   
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Sie finden eine Liste aller im MedienManager eingetragenen Videos wenn Sie im linken 
Auswahlmenü unter „Bilder“ den Unterpunkt „Videos“ auswählen. Alle hier eingetragenen 
Videos stehen Ihnen bei der Gestaltung Ihrer Playlisten zur Verfügung. 
 
Neue Videos hinzufügen 
Wenn Sie ein neues Video auf Ihren Ausgabemedien anzeigen möchten, müssen diese Bilder 
erst hier in dieser Kategorie eingetragen werden. 
Der einfachste Weg ist es sie von der normalen Windows Oberfläche (z.B. Explorer) per 
Drag&Drop in das Hauptfenster der Videos zu ziehen. Die Namen der Videos werden dabei 
übernommen.  
!!! Achten Sie dabei darauf die Videos auf eine weiße Fläche im Hauptfensters des 
MedienManagers zu ziehen, da sonst ein vorhandenes Video ersetzt wird (Abb. 3.9.1) 
 

 
(Abb. 3.9.1) 

 
 

Sie können auch einzelne Videos hinzufügen indem Sie in der Symbolleiste „neues Bild 
anlegen“  wählen. Wählen Sie das gewünschte Video aus. 
Ein neuer Eintrag erscheint in der Liste aller Videos mit dem Namen „Neues Bild XXX“ 
wobei das XXX für eine automatisch generierte Erkennungszahl steht. Sie können das Video 
natürlich auch für Sie passender umbenennen indem sie mit rechts auf den Eintrag klicken 
und im DropDown-Menü auf „Umbenennen“ klicken. 

 
Videovorschau 
Wenn Sie das eingetragene Video betrachten möchten, wählen sie in der oberen Symbolleiste 
„Bildeditor aufrufen“  oder doppelklicken Sie den Eintrag. 
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Ihnen stehen bei der Gestaltung Ihrer Playlisten vordefinierte Tagesverlauf - Bilder zur 
Verfügung. Sie finden diese Bilder wenn sie im linken Auswahlmenü die Kategorie 
„Tagesverlauf“ wählen. Zur besseren Ansicht bzw. Übersicht kann man im Hauptfenster der 
Tagesverlauf - Bilder zwischen dem  Listenmodus und dem Vorschaumodus wechseln, indem 
man auf die jeweiligen Symbole (  ;  ) in der oberen Symbolleiste klickt. 
 
Sie haben die Möglichkeit das Layout und den Hintergrund der vordefinierten Tagesverlauf - 
Bilder zu ändern indem Sie andere Vorlagen auf das gewünschte Bild anwenden. Weitere 
Informationen dazu unter „Vorlagen anwenden“ S.7. 
 
Wenn Sie Sich ein Tagesverlauf - Bild in voller Größe anschauen möchten, markieren Sie es 
und wählen in der oberen Symbolleiste „Bildeditor aufrufen“  oder doppelklicken Sie den 
Eintrag im Hauptfenster (Abb. 3.10.1). 
 

 
(Abb. 3.10.1) 
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Ihnen stehen bei der Gestaltung Ihrer Playlisten vordefinierte Chartbilder zur Verfügung. Sie 
finden diese Chartbilder wenn sie im linken Auswahlmenü die Kategorie „Chartbilder“ 
wählen. Zur besseren Ansicht bzw. Übersicht kann man im Hauptfenster der Chartbilder 
zwischen dem  Listenmodus und dem Vorschaumodus wechseln, indem man auf die 
jeweiligen Symbole (  ;  ) in der oberen Symbolleiste klickt.  
 
Sie haben die Möglichkeit das Layout und den Hintergrund der vordefinierten Chartbilder zu 
ändern indem Sie andere Vorlagen auf das gewünschte Chartbild anwenden. Weitere 
Informationen dazu unter „Vorlagen anwenden“ S.7. 
 
Wenn Sie Sich ein Chartbild in voller Größe anschauen möchten, markieren Sie es und 
wählen in der oberen Symbolleiste „Bildeditor aufrufen“  oder doppelklicken Sie den 
Eintrag im Hauptfenster (Abb. 3.11.1). 
 

 
(Abb. 3.11.1) 
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Sie finden eine Liste aller im MedienManager eingetragenen Powerpoint – Präsentationen 
wenn Sie im linken Auswahlmenü unter „Bilder“ den Unterpunkt „Powerpoint“ auswählen. 
Alle hier eingetragenen Präsentationen stehen Ihnen bei der Gestaltung Ihrer Playlisten zur 
Verfügung. Zur besseren Ansicht bzw. Übersicht kann man im Hauptfenster der Grafikbilder 
zwischen dem Listenmodus und dem Vorschaumodus wechseln, indem man auf die 
jeweiligen Symbole (  ;  ) in der oberen Symbolleiste klickt. 
 
Neue Präsentationen hinzufügen 
Vorraussetzungen für Ihre Powerpoint-Präsentationen: 

- Bitte beachten Sie, dass Ihre Präsentation nicht zu groß sein darf da es sonst zu 
Verzögerungen in der Verarbeitung kommt. Je nach Computerleistung  sollte eine 
Richtgröße von 5 bis 10 MB nicht überschritten werden. 

- Achten Sie auch bitte darauf, dass einzelne Elemente Ihrer Präsentation (Bilder, 
Videos) nicht übermäßig groß sind. 

 
Wenn Sie eine neue Präsentation auf Ihren Ausgabemedien anzeigen möchten, muss diese 
Präsentation erst hier in dieser Kategorie eingetragen werden. Der einfachste Weg ist es sie 
von der normalen Windows Oberfläche (z.B. Explorer) per Drag&Drop in das Hauptfenster 
der Powerpoints zu ziehen. Die Namen der Präsentationen werden dabei übernommen.  
!!! Achten Sie dabei darauf die Präsentationen auf eine weiße Fläche im Hauptfensters des 
MedienManagers zu ziehen, da sonst eine vorhandenes Präsentation ersetzt wird. 
(Abb. 3.12.1) 
 

 
(Abb. 3.12.1) 

 
 

Sie können auch einzelne Präsentationen hinzufügen indem Sie in der Symbolleiste „neues 
Bild anlegen“  wählen. Wählen Sie die gewünschte Präsentation aus (*.ppt, *.pps). 
Ein neuer Eintrag erscheint in der Liste aller Präsentationen mit dem Namen „Neues Bild 
XXX“ wobei das XXX für eine automatisch generierte Erkennungszahl steht. Sie können die 
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Präsentation natürlich auch für Sie passender umbenennen indem sie mit rechts auf den 
Eintrag klicken und im DropDown-Menü auf „Umbenennen“ klicken. 

 
Vorschau und Editieren 
Wenn Sie eine Präsentation betrachten oder editieren möchten, wählen sie in der oberen 
Symbolleiste „Bildeditor aufrufen“  oder doppelklicken Sie den Eintrag. Sie können 
Powerpoint – Präsentationen nur editieren wenn das Programm Microsoft Powerpoint auf 
Ihrem Computer installiert ist. 
 
Präsentationen entfernen  
Wenn Sie eine Präsentation aus der Liste aller Präsentationen entfernen möchten wählen Sie 
den Eintrag aus und wählen in der oberen Symbolleiste „Bild löschen“ .  Achten Sie darauf, 
dass die Präsentation nicht vielleicht noch auf eine Playliste oder ein Menübild verweist  
(„Verweisliste eines Elements“ S.10). 
Das Löschen einer Präsentationen im MedienManager bedeutet aber nicht das endgültige 
Löschen der Quelldatei. Sie haben lediglich den Eintrag im MedienManager entfernt, die 
Originaldatei befindet sich weiterhin auf ihrem Computer und kann von Ihnen jeder Zeit 
wieder im MedienManager eingetragen werden. 
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Alle Ihre Anzeigemedien und die daran gebundenen Ausgabecomputer sind in der Kategorie 
„Anzeigemedien“ eingetragen und können vom MedienManager aus gesteuert und verwaltet 
werden.  
Die bei Ihnen vorhandenen Anzeigegeräte werden im Hauptfenster mit dem entsprechenden 
Symbol ihres Typs angezeigt (Abb. 4.1). 
 

 
(Abb. 4.1) 

 
Um die Eigenschaften eines Anzeigemediums aufzurufen doppelklicken Sie den gewünschten 
Eintrag. Über dieses Eigenschaftenfenster konfigurieren Sie die zugewiesenen Playlisten, das 
zugewiesene Menü (nur bei vom Kunden steuerbaren Geräten), die Geräteparameter, die 
sofern möglichen TV-Zeiten und die Aktivitätszeit . (Abb. 4.2) 
 

 
(Abb. 4.2) 

 
(Abb. 4.3) 
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Um Ihre Playlisten einzutragen, ziehen Sie einfach die gewünschte Playliste vom 
MedienManager Explorer per Drag&Drop in das entsprechende Feld im Eigenschaftenfenster. 
Wenn sie eine Playliste löschen möchten, markieren Sie den Eintrag und drücken Sie die 
Taste „Entf“. 
 
Um Ihr Hauptmenü einzutragen, ziehen Sie genau wie bei einer Playliste den gewünschten 
Eintrag vom MedienManager Explorer per Drag&Drop in das entsprechende Feld im 
Eigenschaftenfenster. 
 
Die Geräteparameter: 

 
(Abb. 4.3) 

 
 
Geben Sie, sofern Sie über TV-Empfang für das Gerät verfügen, die Zeit an, in der Sie das 
Gerät vom Playlisten-Ablauf in den TV-Betrieb umschalten möchten. Die Uhrzeit wird ohne 
Trennzeichen eingegeben. (15:30 Uhr entspricht dem Wert [1530] ) 
 
Die Aktivitätszeiten geben an, um welche Uhrzeit und an welchen Tagen das entsprechende 
Anzeigemedium aktiviert ist. Geben Sie hier Ihre gewünschten Uhrzeiten ohne Trennzeichen 
an. 


